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+++ Taktische Lehrstunde am Ziegenweg...
  ...gegen einen fast perfekten Landesligisten +++
  

 vs. 

  

1        :     7
(1:2)

  

Unser Tor schoss: Arbulan Zhuta

  

      

Bereits nach 14 (!) Sekunden markierten wir den Führungstreffer im Testspiel gegen den VfL
Pinneberg
(1.A / LL) und wussten die frühe Führung gegen den Landesligisten daraufhin bis zur 37. (!)
Spielminute souverän zu verteidigen, um mit dem 1:1-Ausgleich quasi komplett einzubrechen.
Es war die allererste (!) Torchance für die Pinneberger. Wir spielten bis dahin zwar nicht
überragend, waren aber komplett Herr der Lage und standen mehrfach vor einem zweiten oder
gar dritten Treffer (14., 20., 28., 33.) aus wahrlich besten Positionen. Oder waren wir gar nicht
Chef im Ring, und die Gäste spielten nur mit uns Katz' und Maus...?! Im Anschluss erteilte uns
der VfL jedenfalls eine echte Lehrstunde in jeglicher Hinsicht. Wir brachen komplett ein und
kassierten Halbzeit-übergreifend vier (!) Gegentore binnen 13 (!) Minuten. Die Gäste
dominierten uns in der Folge taktisch, spielerisch, fußballerisch, physisch und psychisch und
boten eine nahezu perfekte Leistung. Das muss man neidvoll anerkennen. Begünstigt wurden
die Pinneberger indes durch einige Totalausfälle in unseren Reihen. Zudem war der Akku
unserer Jungs nach dem intensiven Spiel vom Vortag offensichtlich leer. Echte Gegenwehr gab
es nicht mehr. Das Schlimmste musste man bis zum Schlusspfiff befürchten, und es trat ein,
denn am Ende war es ein Ergebnis-Debakel und wir so weit von der "A-LL" entfernt wie selten
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zuvor...! Trotz einiger plausibler "Ausreden" wie heute unfassbare Einzelminusleistungen, wie
der Altersunterschied zu den "93ern" des VfL, wie fehlenden wichtigen Stammspielern auf
unserer Seite oder wie der evidente Kraftverlust nach 5x Training, 2x Testspielen, 1x
Hallenturnier, ... binnen zehn Tagen muss ganz klar festgehalten werden, dass wir seit einigen
Wochen und Monaten gegen die höherklassigen Gegner nur selten überzeugen konnten und
einige Male der Situation Tribut zollten, in der Bezirksliga (Vorrunde) nur selten gefordert
gewesen zu sein. Dies wird in der Rückrunde mit Sicherheit anders, wo uns diese Testspiele
und die gesammelten Erfahrungen weiterhelfen müssten und sicherlich auch werden. Jetzt alles
und jeden zu verdammen, wäre viel zu einfach, denn Testspiel-Niederlagen gegen die
höherklassigen Gegner sind keineswegs überraschend und auch in den letzten Vorbereitungen
immer wieder gang und gäbe gewesen, dennoch muss sich ein jeder FCQ-Spieler hinterfragen,
ob er heute seine eigenen Anforderungen erfüllt hat...! Und schlussendlich ist es auch nicht die
Niederlage, die mich stört. Auch nicht die Deutlichkeit der "Klatsche". Es ist der heutige Umgang
der Mannschaft mit den eigenen Defiziten auf und neben dem Feld. Nur das Fähnchen
raushängen, wenn wir (Staffel-)Meister werden, ist die eine Sache. Trotz möglicherweise
enttäuschter Erwartungen muss es aber machbar sein, dass alle "Orange-Schwarzen" mit Brust
'raus und Kopf hoch agieren und sich nicht ihrem Schicksal ergeben oder - noch schlimmer -
Ausreden als "Alibi" nehmen respektive die Schuld nicht zuerst bei sich suchen. "Herumwulffen"
können andere. Da ist es doch ein gutes (Start-)Zeichen, dass sich schon zwei Spieler zu ihrer
eigenen (Minus-)Leistung äußerten - und das ohne Anwälte...!

Edit #1: In der letzten Viertelstunde agierten wir verletzungsbedingt mit einem Spieler
weniger. Berkan Kacmaz wollte nicht weiterspielen. Jan Ketelsen wollte keinen Spieler
mehr bringen. In diesem Zeitraum kassierten wir zwei Gegentreffer.

Edit #2: Diese Gegentreffer waren aber auch das  Produkt von hungrigen Pinnebergern,
die selbst nach dem vierten, fünften  Tor immer mehr wollten, ohne dabei in Schönheit zu
sterben. Hier können wir  definitiv von lernen respektive uns eine dicke Scheibe
abschneiden.

  

+++ Bericht - FCQ vs. VFL +++
[ hier klicken ]
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